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Liebe Mitglieder,  
 

wir hoffen Sie haben die Feiertage gut 
überstanden und sind gut ins neue Jahr 

gerutscht.  
 

Wir wünschen für das gesamte Jahr 
2024 einen erfolgreichen Anbau sowie 

eine ertragrreiche Ernte – vor allem 
aber viel Gesundheit, Glück und 

Zufriedenheit.  
 

Es liegen schon ein paar turbulente 
Wochen im Bezug auf die 
Landwirtschaft hinter uns.  

Aber wir sind zuversichtlich, dass wir 
auch dieses Jahr die anfallenden 
Herausforderungen gemeinsam 

meistern können.  
 

Sollte es Neuerungen für 
landwirtschaftliche Betriebe geben, 

informieren wir umgehend. 
 

 
Ihr Team vom Maschinenring  
Bamberg mit der gesamten  

Vorstandschaft 
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Wichtige Infos 

 
 
 

Abschied Julia Meinhardt 
 

Zum 31.01.2024 hat unsere liebe Julia das Team 

des Maschinenring Bamberg auf eigenen 

Wunsch verlassen. Wir bedanken uns für die 

tolle und immer unkomplizierte Zusammenarbeit 

und wünschen ihr für ihre berufliche und private 

Zukunft alles Gute! 

 
 

Beitragseinzug 2024 
 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass wir un-

gefähr Mitte März 2024 den alljährlichen Bei-

tragseinzug durchführen werden.  

 

 

Dieselsammelbestellung 
 

Aufgrund der hohen Nachfrage finden unsere 

Bestellungen nun immer im 14-Tage-Rhythmus 

statt. Den nächsten Bestelltermin entnehmen Sie 

bitte unserer Homepage im Downloadbereich 

unter „Bestellungen“. Natürlich informieren wir 

weiterhin, wie gewohnt, über den Newsletter und 

die sozialen Medien. 

 
 

 

 

 
Dokumentation Düngung 

 
Die bevorstehenden Düngemaßnahmen müssen 

innerhalb zwei Tage nach Ausbringung richtig 

dokumentiert werden. So lässt sich viel Zeit spa-

ren, wenn es um die Eingabe und Dokumentation 

im DBE-Online Programm oder in der Excel-

Datei geht; außerdem fällt so am Ende des Dün-

gejahres 2024 die Zusammenfassung leichter.  

 
 

 

 

Sollten Sie Wirtschaftsdünger abgegeben oder 

aufgenommen haben, so beachten Sie bitte die  

Wirtschaftsdüngerverbringungsverordnung!  

Diese schreibt vor, dass Lieferescheine für alle 

Lieferungen von Wirtschaftsdüngern spätestens 

zwei Tage nach der Lieferung auf beiden Betrie-

ben vorliegen müssen. 

Auf unserer Homepage finden Sie im Download-

bereich unter der Rubrik "Für den Landwirt" For-

mulare, welche die Dokumentation erleichtern 

und die Anforderungen zur Aufzeichnungspflicht 

erfüllen. 

 
 

Trichogramma-Ausbringung 

 

Wir bieten auch dieses Jahr die Ausbringung von 

Schlupfwespenlarven zur Maiszünslerbekämp-

fung an. Hierbei handelt es sich um eine biologi-

sche Bekämpfung.  

Wir organisieren den Mitteleinkauf, die Ausbrin-

gung und die Abrechnung. Das AELF unterstützt 

uns wieder bei der Findung des optimalen Aus-

bringzeitpunktes.  

Sie können sich die Ausbringung natürlich über 

die Kulap-Maßnahme K 54 mit 50,-€/ha fördern 

lassen.  

 

Sie haben Interesse? Dann melden Sie sich 

baldmöglichst, damit wir den Bedarf an Schlupf-

wespen entsprechend planen können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Agrardieselbescheinigun 

 

 

 

Aktuelles und Verwaltung 
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Agrardieselbescheinigungen 

 

Vor einigen Tagen haben wir die Agrardieselbe-

scheinigungen vom Jahr 2023 versendet. Sollten 

Sie noch keine erhalten haben, kontaktieren Sie 

uns. Wir kümmern uns umgehend. 

 

 

Agrardiesel-Antragstellung 

 

Seit 1. Januar 2024 ist der Antrag auf Steuerent-

lastung nach § 57 EnergieStG verpflichtend 

elektronisch über das Zoll-Portal abzugeben. 

Die Antragsstellung ist nun nur noch über das 

Zollportal möglich.  

Die Zollverwaltung stellt den Betrieben der Land- 

und Forstwirtschaft den Online-Antrag zur Agrar-

dieselvergütung über das Zoll-Portal als Dienst-

leistung zur Verfügung. 
 
 

Schritt 1: prüfen, ob ein ELSTER-Zertifikat vor-

handen ist 
 
 

Schritt 2: ist bereits ein Zertifikat vorhanden,  

weiter mit Schritt 5;  

sollte kein Zertifikat bestehen bitte registrieren 

und beantragen auf: 

https://www.elster.de/eportal/registrierung-auswahl 
 

Schritt 3: sobald der Brief mit dem Registrie-

rungscode angekommen ist, mit den Aktivie-

rungsdaten aus der E-Mail anmelden  
 

Schritt 4: Zertifikatsdatei herunterladen und  

 

Schritt 5: auf dem Zoll-Portal registrieren 

https://www.zoll-portal.de/ 
 

Schritt 6: nach erfolgreicher Registrierung steht 

Ihnen nun das Zoll-Portal zur Verfügung und der 

Antrag kann online gestellt werden 
 

Bei Fragen zur Registrierung melden Sie sich 

bitte telefonisch bei Isabell Zenk 0951 / 96797-12 

oder Jessica Droth 0951 / 96797-11. 

 

 

 
 

Ab 14.02.2024 dürfen nun wieder auf allen Flä-

chen flüssige, organische & mineralische  

Düngemittel ausgebracht werden. Dabei ist der 

Bodenzustand zu beachten. 

 

Aufbringungsverbote aufgrund des Bodenzu-

stands (DüV § 5 (1)) schreibt vor: 

Auf überschwemmten, wassergesättigten, gefro-

renen oder schneebedeckten Böden ist das Auf-

bringen von stickstoff- oder phosphathaltigen 

Düngemitteln, Bodenhilfsstoffen, Kultursubstra-

ten und Pflanzenhilfsmitteln untersagt. 

 

Wenn Sie ein Güllefass zur bodennahen Aus-

bringung benötigen, können Sie sich gerne an 

uns wenden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 15m Bomech Schleppschuhverteiler 
 

 K80 Kugelkopfanhängung 
 

 Soloverleih 
 

 Ansaugarm beidseitig 
 

 Fassungsvermögen 14m³ 

 

 

 

 

 

 

Mietmaschinen 

https://www.elster.de/eportal/registrierung-auswahl
https://www.zoll-portal.de/
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Aus der GmbH 

Hinweis:  Trotz sorgfältiger Bearbeitung kann für den Inhalt der Beiträge keine Haftung übernommen werden. 
© 2024 Maschinenring Bamberg e. V.  Laubanger 17a  96052 Bamberg  www.maschinenring-bamberg.de 
Tel.: 0951/96797-0  Fax: 0951/96797-29  WhatsApp: 0172/3757859  service@mrbamberg-gmbh.de  

 

 

 

Eichenprozessionsspinner 
 

Zur frühzeitigen Bekämpfung setzen wir eine 

Sprühkanone im Schlepperanbau ein. Mit diesem 

Gerät ist es uns möglich, ein biologisches Be-

kämpfungsmittel schnell und schlagkräftig bis zu 

einer Baumhöhe von 35 m auszubringen. Mit 

unserem Schlepper können wir schnell ver-

schiedenste Baum-Standorte anfahren.  

Das von uns eingesetzte Mittel ist biologisch und 

für den Menschen ungefährlich. Das Mittel ist 

unter anderem für die Anwendung an Kindergär-

ten, Spielplätzen und Parkanlagen zugelassen. 

Was passiert nach der Aufbringung? 

Nach der Aufbringung dringt die Substanz rasch 

in das Blatt ein und bildet dort ein nachhaltig wir-

kendes Depot. Die Eichenprozessionsspinner 

werden unmittelbar nach der Aufnahme des 

Wirkstoffes gelähmt und sterben schließlich ab. 

Deshalb ist es wichtig, die Bäume zu behandeln 

bevor die Raupen ihre Brennhaare ausbilden.  

Eine zu späte Anwendung wäre kontraproduktiv, 

da sonst die abgestorbenen Tiere mit den gifti-

gen Brennhaaren in die Umgebung gelangen.  

Wie wird der Eichenprozessionsspinner aus 

befallenen Bäumen entfernt? 

Haben die Raupen erst einmal ihre Brennhaare 

gebildet, bleibt nur noch das aufwendige Absau-

gen der so genannten „Gespinste“ (Nester).  
Beim Absaugen werden die „Gespinste“ unter 
Anwendung von speziellen Schutzanzügen und 

Atemschutzmasken zuerst mit einem Klebe-Mittel 

eingesprüht (um das herumfliegen der Brennhaa-

re zu unterbinden) und anschließend mit einem 

Spezial-Sauger abgesaugt. Zum Schluss werden 

die kleinen Rückstände am Stamm durch ein 

kurzes „Abflammen“ vernichtet. Die abgesaugten 
„Gespinste“ werden von uns speziell verpackt 

und zu einem Entsorgungsunternehmen ge-

bracht. 

 

 

 

Maschinenring Personaldienste GmbH 
 

Die Maschinenring Personaldienste GmbH ver-
mittelt seit dem Jahr 2008 qualifizierte Fach- und 
Hilfskräfte an Unternehmen in allen Branchen, 
auch in die Landwirtschaft, schafft damit Arbeits-
plätze und fördert die regionale Wirtschaft.  
Unser Standort in Bamberg ist seit dem Sommer 
2023 wieder aktiv in der Personaldienstleistung 
und vermittelt für Unternehmen und Landwirte 
Personal welches dringend benötigt wird. 
 
Bei Interesse oder Fragen: 
 
Katrin Bscherer 
Standortleitung Personaldienstleistung 
Mobil.: 0160 / 97976162 
Tel.:    0951 / 96797-19 
E-Mail:  bewerbung@mrbamberg-gmbh.de 

 
 

 

 

Erscheinungstermin nächstes  

Rundschreiben 

 

Das nächste Rundschreiben 02-2024 erscheint 

Mitte April. 

 

Redaktionsschluss hierfür ist der 16.03.2024. 

 

Wenn Sie neue Maschinen, Anregungen für In-

halte oder Stellenangebote haben, senden Sie 

diese bitte rechtzeitig an: 

service@mrbamberg-gmbh.de 

 

Termine 

MRPD 
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